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tor privat, um mitzuteilen, daÃŸ ich mich auÃŸerstande sÃ¤he, den Beitrag termingerecht abzuliefern. Eine akute, von Fieber begleitete StirnhÃ¶hlenentzÃ¼ndung. 
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I



Alles dreht sich. Und alles dreht sich um ihn. Verr"ckterweise bin ich sogar versucht mir einzubilden, er schleiche in diesem Augenblick ums Haus – mit oder ohne Dolch. Dabei ist er ja abgereist, heißt es, und ich h2re nur Grillen und aus der Ferne n3chtliches Hundegebell. Da f3hrt man "ber Pfingsten ins Tessin, um sich in Ruhe zu vertiefen in die Geschichte des Scheidungsrechts, und dann kommt einem dieser Unbekannte in die Quere, dieser Loos, und bringt es fertig, mich so aufzuw"hlen, daß alle Sammlung hin ist. Den Rest hat mir Eva gegeben, dr"ben in Cademario, heute, ich bin in ziemlicher Verwirrung hierher zur"ckgefahren und habe die Juristen-Zeitung angerufen beziehungsweise, da ja Pfingstsonntag ist, den Redaktor privat, um mitzuteilen, daß ich mich außerstande s3he, den Beitrag termingerecht abzuliefern. Eine akute, von Fieber begleitete Stirnh2hlenentz"ndung lege mich lahm, habe ich gesagt und mir w3hrend des kurzen Gespr3chs mit Daumen und Zeigefinger die 5



Nase zugehalten. Man h2re f2rmlich, hat der Redaktor gesagt, wie b2s es um mich stehe. Ja, eher b2s. Zwar sind die H2hlen intakt, auch bin ich fieberfrei, und doch k2nnte ich das, was mir zusetzt, als eine Art Stirnfieber bezeichnen. Die Schl3fen jedenfalls, auf die ich meine Finger presse, um den Tumult dahinter zu d3mpfen, sind heiß, so als erzeugten die hektisch ums immer Gleiche kreisenden Gedanken Reibungsw3rme. Schlafen w3r sch2n jetzt, Loos absch"tteln, Loos’ S3tze, die wie Fusseln haften, aus dem Gehirn ausb"rsten. Er selber hat zu mir gesagt: Vergessen Sie das Vergessen nicht, sonst werden Sie verr"ckt. – Er muß es wissen. Er sagte aber auch, freilich in einem anderen Zusammenhang, von allen Seuchen der Jetztzeit sei die Vergeßlichkeit die schleichendste und also schlimmste. Nun gut und so oder so, ich werde diesen Mann nicht los, indem ich mir befehle, nicht mehr an ihn zu denken. So w"rde er sich nur noch breiter machen und mein Bewußtsein noch irritierender verengen. Ich kenne das Ph3nomen, seit mich Andrea, es ist f"nfzehn Jahre her und ich war zwanzig, wie einen Schirm hat stehenlassen. Inzwischen weiß ich eigentlich, wie man den Mechanismus unterl3uft und wie mit einem Durcheinander von verfilzten F3den methodisch zu verfahren w3re. Den Anfang suchen. Den Kn3uel sorgsam entknoten, entwirren. Das Garn abwickeln, ohne Hast, und zugleich ordentlich und straff aufwickeln auf eine Spule. Leicht gesagt, nicht wahr, mein lieber Loos? Dir 6



jedenfalls ist das gr"ndlich mißlungen, falls du es "berhaupt versucht hast. Hast du? Oder bist du mit deinem Kn3uel, deinem Garn schon immer so – wie soll ich sagen – so wunderlich umgegangen wie auf der Bellevue-Terrasse? Am Freitag vor Pfingsten hat sich der Stau am Gotthard in Grenzen gehalten, ich bin schon gegen sechs hier angekommen, habe wie "blich zuerst den Wasserhaupthahn aufgedreht, die Sicherungsschalter gekippt, Boiler und K"hlschrank angestellt und mich dann kalt geduscht. Wie "blich habe ich die leeren Flaschen, die mein Anwaltskollege und Miteigent"mer des Hauses an Ostern hier zur"ckgelassen hat, entsorgt. Ein Feuer im Kamin zu machen hat sich nicht aufgedr3ngt, der Juniabend war lau. So lau, daß ich um acht nochmals ins Auto stieg, von Agra hinunter nach Montagnola fuhr und vor dem Hotel Bellevue oder Bellavista parkte. Entt3uscht habe ich feststellen m"ssen, daß es auf der Terrasse keinen freien Tisch mehr gab, und da ich mich nicht in den verglasten Vorbau habe setzen wollen, blieb ich unschl"ssig stehen, Ausschau haltend nach st"hler"ckenden G3sten. Da habe ich ihn entdeckt. Er saß als einziger allein, und zwar an einem Vierertisch in der linken Terrassenecke, ich habe mich aufgerafft, bin zu ihm hingegangen – er studierte die Speisekarte – und habe ihn auf italienisch gefragt, ob er gestatte. Er hat kurz aufgeschaut und nichts gesagt. Ich habe die Frage auf deutsch wiederholt und nach seinem abwesenden Nicken ihm gegen"ber Platz genommen. 7
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zu eins, das heiÃŸt, ich hole nur bei jedem dritten Schwimmzug. Luft. Ganz locker. Ich muss ... Kinder auf die gleiche Art zur Welt, wenn auch nicht als NotfÃ¤l- le.
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phica geht die Dame Grammatik mit einem geschulterten De- ... ration, die konsequenterweise totalitÃ¤res Denken auf den Plan ... Weil die Erfahrung lehrt,.
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schlaksig, seine Arme und Beine wirkten wie lose am KÃ¶rper befestigte StÃ¶cke. ... SÃ¤mtliche Kinder drÃ¤ngten auf die eine Seite des Schul- busses und drÃ¼ckten ...
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August des Jahres 1971. Das Polizeiauto bog schrill .... 13. Â»Eine alte SchmeisserÂ«, flÃ¼sterte der Mann mit dem zu klei- nen Hut. Â»Entweder eine MP 38 oder ...
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BrÃ¼der Grimm Der arme MÃ¼llerbursch und ... LaÃŸ dieses Schaf dem armen Mann, .... Hexe kein Kind in ihren Augen und es thue ihr sehr weh, wenn sie den ...
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auch anzuwenden, wie man an den Kindern sieht, die alles anfas- sen. Man denkt .... der SandschrÃ¤ge â€“: so einer ruft sich zur Hilfe den von auÃŸen ge- sehenen ...
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Was weiÃŸ ich denn noch aus meinem dritten Jahr? ... senden steigen auf; GroÃŸmutter, Mutter, vier Kinder .... auch vertraulich in die Welt gesetzt, werden frÃ¼her.










 


[image: alt]





Leseprobe PDF - S. Fischer Verlage 

Die schÃ¶ne Schlafende und ihre Kinder . . . . . . . . ..... Stadt, aber dort kannten sie niemanden, und ohne Paten konnte das Kind nicht getauft werden. Da sahen ...
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Eine deutsche KarriereÂ« (2002), Karin Wielands Doppelbio- graphie Â»Dietrich ... schrÃ¤nkter Existenz eine Entwicklung von so welthistorischer Dimension ...
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Fehling grÃ¼ndet ein Theater 72 Â· Auftritt: Boleslaw Barlog 75 Â· Lebt ... Scheidung 222 Â· Der Rutsch in die Krise 223 Â· Eine Wahl in Hamburg 224 Â·. Wer baut neu ...
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lern versteckt und ihn 1951 mit Hilfe einer geheimen »Ratline« unter .... Moulin, als auch die Deportation der 44 Kinder aus dem jüdischen Wai- senhaus in Izieu ...
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Kindern, die sich rÃ¼hrend um die alte Dame kÃ¼mmerten. Ann. Kathrins Sohn .... Hilfe an, denn der Freund von Claudia sah aus, als sei er schwer auf Krawall ...
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[Den Unterschied bei Mann und Frau] . . . . . . . . . . . . . 32 .... Novalis: [Wenn alle untreu werden] . ... FranÃ§ois Villon: Die Ballade von den schÃ¶nen Frauen in Paris ...
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Ich bin jetzt ein Penner, kein Zuhause, kein Job, keine Frau, mir ist es egal, wo ich .... der Robustheit eines Tigers seine WÃ¼rde verloren, ich jedenfalls wÃ¼rde.
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zu schÃ¤tzen wussten. Jeder Mann, jede Frau und jedes Kind auf .... HÃ¤uschen meiner GroÃŸmutter war eine Welt, die nur uns bei- .... dritte, das ist der mÃ¤chtigste.
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Page 1. UnverkÃ¤ufliche Leseprobe aus: Zan, Koethi. Danach. Thriller. Alle Rechte vorbehalten. Die Verwendung von Text und. Bildern, auch auszugsweise ...
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Erst wenn man rauskommt und merkt, dass das Leben weitergeht, begreift man, dass man sich von ... Wenn man die Augen schlieÃŸt, kann man sich fast Ã¼berall.
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Â»Oh-oh.Â« Cara riss die TÃ¼r auf. Â»O nein!Â« Sie traute ihren Augen nicht. SÃ¤mtliche zu ... Die Vorwahl kannte sie auswendig: 614 fÃ¼r Columbus, Ohio. Und.
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Partner, ihrer Partnerin anzulasten. Sie spÃ¼ren sehr deutlich, inwiefern ... Kern des Beratungskonzepts ist also: Machen wir aus dem Leben, so wie es ist, das ...
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Erik Doescher und Mike DeCarlo. Alle Rechte vorbehalten. Die Verwendung von Text und Bildern, auch auszugsweise, ist ohne schriftliche. Zustimmung des ...
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lust, je lebhafter, stÃ¤rker und mÃ¤nnlicher sie ist: ja, wir sollten ihr den Namen des ... zu wissen, und noch andere gar ohne Schmerz und Krankheit zu empfinden ...
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Kannst du helfen?Â« ... vor, Philip nach den Kindern zu fragen, kann mich aber gerade ..... chen zwei Kinder auf FahrrÃ¤dern auf und begleiten uns eine. Zeitlang.
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in ihrem Staat fÃ¼r Wohlstand sorgen, weil sie die Probleme durch- schauten oder den ..... den Ãœbergangsregelungen, die spÃ¤ter verwirklicht werden sollten. Die Dinge ... Sie wissen, dass die Wurzeln dieser Probleme politisch sind. Alle wirt-.
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Sheridan Winn. Vier zauberhafte Schwestern und die uralte Kraft ... Sky g und sehr. Flora Ã¶ffne in de reink sie zu. Flora meh. Etwa jeden da w einer es so neue ...
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